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(54) BOHRROHR SOWIE SYSTEM UND VERFAHREN ZUM VERLEGEN EINER ROHRLEITUNG

(57) Die Erfindung betrifft ein Bohrrohr zum Einsatz
beim Erstellen einer Bohrung in einem Boden von einem
Startpunkt zu einem Zielpunkt entlang einer vorgegebe-
nen Bohrlinie, insbesondere zum oberflächennahen Ver-
legen von Erdkabeln oder Erdleitungen im Boden, wobei
die Bohrung mittels einer Bohrvorrichtung mit einem
Bohrwerkzeug zum Lösen des Bodens beim Vorschie-
ben der Bohrrohre aufgefahren wird, wobei das Bohrrohr
an seinen Enden jeweils wenigstens einen Anschluss-
abschnitt zum zugfesten lösbaren Verbinden mit einem

weiteren Element eines Bohrstrangs aufweist, dass das
Bohrrohr wenigstens Element zum Herstellen einer zug-
festen Verbindung mit einem korrespondierenden Ele-
ment einer Vorschubeinrichtung zum Vorschieben
und/oder Zurückziehen des Bohrrohrs in das Bohrloch
aufweist, und dass eine Außenwandung des Bohrrohres
einstückig ausgeführt ist. Weiterhin betrifft die Erfindung
eine Vorrichtung zum Bewegen wenigstens eines Bohr-
rohrs in ein Bohrloch hinein oder aus diesem hinaus so
wie ein System und ein Verfahren dazu.
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